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Hilfe zum Text: Ohne Fahrrad geht gar nichts

Auftrag 1
Lies den Zeitungstext Abschnitt um Abschnitt sorgfältig durch. Unterstreiche Wörter, die 
du nicht verstehst. Findest du den Begriff im nachfolgenden Glossar erklärt? Verstehst du 
den Text jetzt? Falls nicht, frage deine Klassenkameraden oder die LP.

Glossar
ausgezeichnet:	 hat einen Preis gewonnen

UVEK:	� ein Schweizer Departement, das sich mit Fragen  
zu Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation,  
die die gesamte Schweiz betreffen, beschäftigt

Delegation:	 Abordnung, politische Vertreter

Gemeindeversammlung:	� eine Sitzung, an der alle Gemeindemitglieder  
zusammen kommen

Entwicklungszeit:	� Zeitspanne während der an einem bestimmten Ziel  
gearbeitet wird

Verkehrskonzept:	 Plan, wie der gesamte Verkehr geführt sein soll

ausstatten:	 geben, einrichten

Mobilität einschränken:	 Verkehrsmöglichkeiten wegnehmen

Tages-Fahrkarten:	� eine Karte, mit der man an einem Tag zu einem bestimmten 
Preis so lang Zug fahren kann wie man möchte

rege:	 häufig	

Langsamverkehr:	� dazu gehören Fahrradfahrer, Fussgänger, Kick- oder 
Skateboardfahrer …

Elektro-Bikes:	� Fahrräder, die einen Motor haben, der mit Strom läuft

Solarenergie:	� Strom, der durch das Licht der Sonne erzeugt werden kann, 
Sonnenenergie

Nachfrage überstieg	 es gab so viele Leute, die ein E-Bike mieten wollten,  
das Angebot: 	� dass viele von ihnen kein E-Bike mehr erhielten und lange 

warten mussten
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Auftrag 2
Die folgenden Sätze passen jeweils als Zusammenfassung für einen Abschnitt.  
Ordne sie zu.

•	 Sehr viele Menschen von Schnelligkofen möchten mit einem E-Bike unterwegs sein.  
Es sind momentan jedoch nicht genügend E-Bikes vorhanden.

•	 In Schnelligkofen darf man mit dem Auto nicht mehr durchs Dorf fahren.  
Für die Kinder gibt es einen Fahrrad-Parcours und man kann E-Bikes ausleihen.

•	 Schnelligkofen hat einen Preis gewonnen und darf sich nun « Fahrrad-Ort  
der Schweiz » nennen.

•	 Mit dem Preisgeld werden sie in Schnelligkofen weitere E-Bikes anschaffen.
•	 In Schnelligkofen arbeiteten sie sehr schnell daran, dass man ihrem Dorf vor allem 

Fahrradfahren kann, damit es den Menschen und der Umwelt gut geht.


